Podcast-Transkript: Weihnachten in unserer Stadt – Thessaloniki

1. Begrüßung der Zuhörer
Maria: Hallo und herzlich willkommen zu unserem Podcast „Weihnachten in unserer Stadt, Thessaloniki!“
2. Vorstellung unserer Gruppe
Prodromos: Hallo! Wir sind die Schülerinnen und Schüler der 9. Klasse vom Experimentellen Gymnasium der Universität Mazedonien.
Efthychia: Wir möchten euch heute erzählen, wie wir in Thessaloniki Weihnachten und Neujahr feiern.

3. Kurze Einführung ins Thema
Maria: In Griechenland gibt es viele schöne Sitten und Gebräuche zu Weihnachten.
Panagiotis: Einige sind alt und typisch griechisch, andere kommen aus ganz Europa.
Efthychia: Lasst uns gemeinsam entdecken, wie wir hier in Thessaloniki feiern!
(Das Weihnachtsschiff)
Sofia: Oh nein! Heute ist schon der 10. Dezember! Lasst uns zum zentralen Platz der Stadt gehen – zur Aristoteles-Straße! Heute ist die große Nacht!
Stratis: Warum ist heute die große Nacht?
Sofia: Weil wir heute auf dem Aristoteles-Platz das Weihnachtsschiff schmücken. Es ist wunderschön!
Stratis: Das Schiff? Interessant! Haben wir in Griechenland einen Baum und ein Schiff?
Sofia: Ja! Der Weihnachtsbaum ist europäisch, aber das Schiff ist unsere alte griechische Tradition. Es symbolisiert Schutz und Hoffnung.
Niki: Warum symbolisiert es Hoffnung?
Sofia: Früher arbeiteten viele Männer auf dem Meer. Ihre Familien schmückten ein kleines helles Schiff, um sie willkommen zu heißen, wenn sie nach Hause kamen.
Stratis: Ah, ich verstehe! Es ist ein Willkommenszeichen. Und was macht ihr heutzutage?
Sofia: Heutzutage schmücken wir auch Tannenbäume, wie in ganz Europa. Aber besonders auf den Inseln ist das Schiff immer noch die Haupttradition.
Stratis: Super! Ich will das Schiff sehen. Lasst uns hingehen.

Übergang: 
Niki: Und was gehört zu Weihnachten natürlich auch dazu? Genau – Musik und Lieder!
(Weihnachtslieder – Kalanda)
Giorgos G: In Griechenland singen alle Kinder Weihnachtslieder im Dezember.
Stamatis: Ja, das ist sehr schön. Ich mag Weihnachtslieder sehr!
Giorgos D: Mein Lieblingsweihnachtslied ist „Καλήν εσπέραν άρχοντες“, auf Deutsch: „Guten Abend, liebe Herrschaften“. Es ist traditionell und klingt festlich.
Dimitris: Ich mag „Τρίγωνα κάλαντα“, ein fröhliches Weihnachtslied, das Kinder mit kleinen Triangeln singen. Es ist fröhlich und sehr bekannt!
Giorgos G: Kinder gehen von Haus zu Haus und singen die Lieder.
Giorgos D: Ja, sie bekommen Süßigkeiten oder kleine Geschenke.
Stamatis: Das nennt man auch Sternsingen, oder?
Dimitris: Genau! Die Kinder singen und sammeln dabei Geld für arme Kinder.
Giorgos D: Weihnachtslieder bringen Freude und machen alle Menschen glücklich.
Stamatis: Ja, das stimmt! 
Alle: Frohe Weihnachten! 

Übergang: 
Dimitris: Süßigkeiten!!!!!! Mmmm! Was riecht denn da so gut? 
(Süßigkeiten)
Dimitris: Mmm… das ganze Haus riecht lecker nach Süßigkeiten! Endlich ist Weihnachten da!
Panagiotis: Oh, ich kann es kaum erwarten, Melomakarona und Kourabiedes zu essen!
Efthychia: Ich liebe Kourabiedes! Das sind runde Kekse mit Mandeln und viel Puderzucker – so weiß und süß!
Maria: Nein! Ich mag Melomakarona lieber! Sie sind Kekse mit Honigsirup und Walnüssen – alle lieben sie! Ich liebe besonders die Melomakarona mit Schokolade. Einfach köstlich!
Prodromos: Oh ja, wie lecker ist Weihnachten in Griechenland! 

Übergang: 
Prodromos: Und was passiert nach Weihnachten? Natürlich Silvester und Neujahr!
(Silvester – Vasilopita – Granatapfel – Feuerwerk)
Melina: Ja!!!!! Silvester und Neujahr in Griechenland!
Leo: Also! Am 31. Dezember feiert die ganze Familie zusammen.
Melina: Wir gehen oft auf den Balkon und warten, bis es Mitternacht ist.
Leo: Dann zählen wir rückwärts: zehn, neun, acht… und rufen alle: „Frohes neues Jahr!“
Melina: Danach gehen wir ins Haus und schneiden den Neujahrskuchen – Auf Griechisch heißt er Vasilopita.
Leo: Ja, zuerst machen wir mit dem Messer drei Kreuze.
Melina: Das erste Stück ist für Christus, das zweite für die Jungfrau Maria und das dritte für das Haus.
Leo: Dann bekommt jedes Familienmitglied ein Stück. Wer die Münze im Kuchen findet, hat Glück im neuen Jahr!
Melina: An Weihnachten und am Neujahr haben wir auch einen Granatapfel. 
Leo: Der Granatapfel ist ein Symbol für Glück und Fruchtbarkeit. 
Melina: Viele Familien haben einen Granatapfel als Dekoration im Haus.
Leo: Und manche werfen den Granatapfel am 1. Januar vor der Tür auf den Boden – das bringt Glück!
Melina: Und natürlich – um Mitternacht gibt es Feuerwerk überall in der Stadt! 
Alle: Frohes neues Jahr aus Griechenland! 

4. Schluss
Sofia: Wir hoffen, euch hat unser Podcast gefallen.
Leonidas: Vielleicht besucht ihr einmal Thessaloniki zu Weihnachten – es ist magisch! Ihr seid immer willkommen!

5. Wünsche und Verabschiedung
Stratis: Danke, dass ihr zugehört habt – bis zum nächsten Mal!
Alle: Frohe Weihnachten und ein glückliches neues Jahr!

